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DIE ZUKUNFT DER ARBEIT GESTALTEN 
- Ein glaubensbasierter Beitrag zur Jubiläumsinitiative der ILO – 

 
Die Arbeitswelt steht vor einem tiefgreifenden Wandel. Verschiedene Prozesse und Innovationen, wie die 
Digitalisierung, die fortschreitende Globalisierung, künstliche Intelligenz sowie die Notwendigkeit einer 
ökologischen Wende verändern die Bedingungen wie auch das Verständnis von Arbeit und Beschäftigung. 

Um diesen Herausforderungen zu begegnen, hat die Internationale Arbeitsorganisation (ILO) eine globale 
Diskussion zur Zukunft der Arbeit initiiert, die im kommenden Jahr als eine von sieben Initiativen in den 
Dialogprozess zum 100jährigen Jubiläum der ILO einfließen soll. Die Kirchen und ihre glaubensbasierten Partner 
in Europa wollen ihren Beitrag zum globalen Dialog leisten und die Expertise wie auch die Erfahrungen aus der 
praktischen Arbeit ihrer Bewegungen sowie die Reflektionen ihrer Sozialethik in die Diskussion einbringen.  

Die Konferenz „Die Zukunft der Arbeit gestalten" bringt daher Vertreter der Kirchen, Religionsgemeinschaften und 
glaubensbasierten Organisationen in Brüssel zusammen, um gemeinsam zur ILO-Initiative beizutragen. In drei 
Podiumsdiskussionen werden EU-Vertreter, Experten und Praktiker des christlichen, jüdischen und muslimischen 
Glaubens zusammenkommen. Im Austausch werden sie die Herausforderungen des Wandels diskutieren und 
gemeinsam erörtern, wie die zukünftige Arbeitswelt zum Wohle aller Mitglieder der Gesellschaft gestalten 
werden könnte.   
 

- Wichtige Informationen zur Unterkunft und finanzieller Unterstützung finden Sie auf Seite 3 - 
 

PROGRAMM 
- Moderation: Pierre Baussand, Leiter des Brüsseler Liaison Büros von Eurofound - 

 

 

08.15 - 09.00! Registrierung  & Kaffee 

09.00 - 09.15 
 

BEGRÜSSUNG!

Begrüßung 
!
" Luca Jahier, Präsident des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses  

09.15 - 09.45 
 
 

ERÖFFNUNG!

Eröffnungsworte !
!
" Mairead McGuinness, Erste Vize-Präsidentin des Europäischen Parlaments 

" Erzbischof Jean-Claude Hollerich, Präsident der Kommission der 
Bischofkonferenzen der EU (COMECE) und Erzbischof von Luxemburg 

" Heinz Koller, Regionaldirektor der Internationalen Arbeitsorganisation (ILO) 
für Europa und Zentralasien 

09.45 – 11.00 
 
 
 

ERSTES PODIUM  !

Die Bedeutung von Arbeit aus einer interreligiösen 
Perspektive  
 
" Bischof Antoine Hérouard, Präsident der Kommission für soziale 

Angelegenheiten der COMECE und Weihbischof von Lille, Frankreich 

" Prof. Dr. Mouez Khalfaoui, Zentrum für Islamische Theologie an der Eberhard-
Karls-Universität Tübingen, Deutschland 

" Dekanin Satu  Saarinen, Bistum von Oulu, Evangelisch-Lutherische Kirche in 
Finnland  

" Rabbiner Avi Tawil, Direktor des Europäischen Zentrums Jüdischer Gemeinden 
(EJCC), Belgien  
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11.00 - 11.30! Kaffeepause!

11.30 – 13.00 
 
 
 

ZWEITES PODIUM   
!

Zugang zu Arbeit in Zeiten des Umbruchs – Arbeitsarme 
Zukunft oder würdevolle Beschäftigung für alle? !
!
Impuls: John Hurley, Forschungsleiter, Europäische Stiftung zur Verbesserung der 
Lebens- und Arbeitsbedingungen (Eurofound) 

" Sefer Calis, ehemaliger Betriebsratsvorsitzender bei Amazon Pforzheim, 
Deutschland 

" Dr. Rev. Kari Latvus,  Leitender Berater für Gesellschaft, Arbeit, Theologie in 
der Gesellschaft, Digitale Medien beim Nationalen Kirchenrat -  Gottesdienst und 
Gesellschaft, Evangelisch-Lutherische Kirche in Finnland 

" Sébastien Lenormand, Alphabet [Google] EMEA Account Director bei Intel 
Corporation und Vize-Präsident des Bereichs Technologie und Innovation der 
Christlichen Führungskräfte in Frankreich (EDC), Frankreich 

" Patrizia Toia, Mitglied des Europäischen Parlaments (S&D), stellv. Vorsitzende 
des Ausschusses für Industrie, Forschung und Energie  

 
13.00 - 14.30  
!

 
Mittagsbuffet  

14.30 – 16.00 
 
 
 
 

DRITTES PODIUM !

Neue Beschäftigungsformen und flexible Arbeitszeiten –
Beginn eines selbstbestimmteren Lebens oder Ende der 
Arbeitsplatzsicherheit? 
 
" Inge Bernaerts, Kabinettschefin der EU-Kommissarin für Beschäftigung und 

Soziales Marianne Thyssen, Europäische Kommission 

" Prof. Dr. Thomas Gergely, Direktor des Instituts für Judaistik, Université Libre 
de Bruxelles (ULB), Belgien 

" Prof. Dr. Radu Preda, Professor für orthodoxe Sozialtheologie, Universität Cluj-
Napoca, Rumänien 

" Sarah Prenger, Präsidentin der Internationalen Christlichen Arbeiterjugend 

" Claude Rolin, Mitglied des Europäischen Parlaments (EVP), stellv. Vorsitzender 
des Ausschusses für Beschäftigung und soziale Angelegenheiten  

16.00 - 16.30 
 

 
IDEENSAMMLUNG 

Schlussfolgerungen für den ILO-Dialog und die 
Sozialpartner !
!
" Luc Cortebeeck, Internationale Arbeitsorganisation (ILO)  

" Rebekah Smith, Stellvertretende Direktorin, Business Europe  (angefragt) 

" Thiébaut Weber, Verbandssekretär des Europäischen Gewerkschaftsbundes 

16.30 - 16.45 
 

ABSCHLUSS 

Abschlussworte  
 
" Pastor Christian Krieger, Präsident der Konferenz Europäischer Kirchen (CEC)  

!

! !
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  PRAKTISCHE INFORMATIONEN 
 
 
1.) REGISTRIERUNG: Wir haben die maximale Teilnehmerzahl bereits erreicht und daher den 

Anmeldeprozess abgeschlossen.   

2.) ZEITABLAUF: Die Konferenz beginnt am Dienstag, 27. November 2018, um 9.00 Uhr und die 
Registrierung beginnt um 8.15 Uhr. Wir bitten die Teilnehmer mindestens 15 Minuten vor 
Konferenzbeginn um 9.00 Uhr anzureisen, damit die Veranstaltung rechtzeitig beginnen kann.  

3.) TAGUNGSORT:  Die Konferenz findet im Europäischen Wirtschafts- Sozialausschuss (EWSA) 
statt, Gebäude VMA – Rue van Maerlant 2, 1040 Brüssel (gegenüber dem Hauptgebäude an der 
Rue Belliard). Bitte bringen Sie am Veranstaltungstag Ihren Reisepass oder Personalausweis 
mit.  

4.) VERANSTALTUNGSSPRACHEN: Die Konferenz wird in die folgenden Sprachen 
simultanübersetzt:  Englisch, Französisch, Deutsch und Spanisch  

5.) ZUSÄTZLICHER PROGRAMMPUNKT: Wir bieten einen Begrüßungsempfang am Vorabend im 
Sekretariat der Kommission der Bischofskonferenzen der EU (COMECE), Square de Meeûs 19, 1050 
Brüssel an. Dieser Empfang beginnt am 26. November 2018 um 19.00 Uhr und ist nicht Teil der 
Konferenz, sondern ein zusätzliches Element zum Austausch der Konferenzteilnehmer  

6.) AN/ABREISE & UNTERKUNFT: Es wird keine Teilnehmergebühr erhoben. Jedoch wird von den 
Teilnehmern erwartet, dass sie die Kosten für ihre Reise und ihre Unterkunft vollständig 
tragen und die Buchungen für An- und Abreise selbst organisieren. Für die Nacht vom 26.-27. 
November 2018 haben die Organisatoren Einzelzimmer in einer Auswahl von Hotels vorreserviert, 
die Sie auf Seite 4 dieses Dokuments finden. 

7.) FINANZIELLE UNTERSTÜTZUNG: Teilnehmer, die die Unterkunfts- und Reisekosten nicht tragen 
können, können mit einer formlosen E-Mail an conference.futureofwork@gmail.com eine 
finanzielle Unterstützung beantragen. Bitte bewerben Sie sich nur, wenn Sie die Unterstützung 
benötigen, da lediglich ein begrenzter Betrag zur Verfügung steht. Der Höchstbetrag an finanzielle 
Unterstützung pro Person beträgt 500 € für Unterkunft sowie An- und Abreise (nur innerhalb 
Europas). Die Veranstalter der Konferenz können die Kosten, die durch eine verspätete Stornierung 
der Teilnahme verursacht werden, nicht tragen. 
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LISTE DER RESERVIERTEN HOTELS 
 

- Bitte beachten Sie, dass die Hotels nur bis einschließlich zum 15. Oktober 2018 vorreserviert sind - 
 

1.) Aloft Brussels Schuman, Place Jean Rey, 1040  Brüssel, Tel : +32 2 710 80 06 
Zimmer: Loft Einzelzimmer für 179,00 (+ 4,24 EUR Ortstaxe) 
Reservierung: 30 Zimmer unter ‘Association des Episcopats’ Gruppenbuchung 
Verbindung zum EWSA: gegenüber des Veranstaltungsortes (2 Minuten Fußweg) 
Buchungslink: 
https://www.starwoodmeeting.com/events/start.action?id=1805315129&key=2BF75CF 
 

2.) NH Brussels Louise, Chaussée de Charleroi 7, 1060  Brüssel, Tel : +32 2 539 01 60 
Zimmer: Einzelzimmer 144,00 EUR (+ 4,24 EUR Ortstaxe) 
Reservierung: 40 Zimmer unter  der ‘COMECE’-Gruppenbuchung (Audrey Marot’) 
Verbindung zum EWSA: Mit der U-Bahnlinie 2 oder 6 von der Haltstelle Louise zu Arts-Loi / 
Kunst-Wet (Richtung Elisabeth) und anschließend Line 1 oder 5 nach Maelbeek oder Schuman 
(Richtung Stockel oder Delta oder Hermann Debroux) 
Buchungslink: https://www.nh-hotels.com/event/eu-venue-finders 
 

3.) Hilton Garden Inn, rue Berckmans 128, 1060  Brüssel, Tel : +32 2 538 88 30 
Zimmer: Standard Einzelzimmer 115,00 EUR (+ 4.24 EUR Ortstaxe) 
Reservierung: 40 Zimmer unter der ‘COMECE’-Gruppenbuchung 
Verbindungs zum EWSA: Mit der U-Bahnlinie 2 oder 6 von der Haltstelle Hôtel des Monnaies zu 
Arts-Loi / Kunst-Wet (Richtung Elisabeth) und anschließend Line 1 oder 5 nach Maelbeek oder 
Schuman (Richtung Stockel oder Delta oder Hermann Debroux) 
Buchungslink: 
http://hiltongardeninn3.hilton.com/en_US/gi/search/findhotels/results.htm?view=LIST 
 

Folgen Sie dem Link zur Webseite des Hotels Hilton Garden Inn und füllen Sie die 
Textfelder wie folgt aus: 

Where are you going: Brussels, Belgium 
Date: 26. Nov 2018 
GROUP CODE: gvenb 
 

Sie werden dann zu den Angeboten weitergeleitet, wo Sie auf SELECT = COMECE Superior Room 
für 115,00 EUR klicken. Reservieren Sie dann Ihr Zimmer, indem Sie den Instruktionen folgen.  
 

4.) Als Alternative empfehlen wir das folgende Hotel, das jedoch nicht reserviert ist: 
Easy Hotel, rue d’Argent 1, 1000 Brüssel, Tel : +32 2 781 02 59 
Keinen ermäßigten Gruppentarif, aber Einzelzimmer ab 76,00 EUR pro Nacht 
Verbindung zum EWSA: Das Easy Hotel befindet sich in der Innenstadt.  U-Bahnlinie 1 oder 5 
von De Brouckère nach Maelbeek oder Schuman (Richtung Stockel oder Delta oder Hermann 
Debroux) 
Buchungslink: https://www.easyhotel.com/fr/hotels/belgium/brussels/101939 
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KARTE DER HOTELS UND VERANSTALTUNGSORTE 
 

Unter folgendem Link finden Sie eine Karte mit den Hotels und Veranstaltungsorten, die Sie für die 
Planung Ihrer Anreise nutzen können: 
https://drive.google.com/open?id=1dwjmz8UPqgf68uBbaRfFF2Ghrpv0X_Vj&usp=sharing 
 
 

 
!


